
4.-5. September 2026

Zwischen Handel 
und Werten 
Deutsch-chinesische 
Beziehungen auf dem 
Prüfstand

Tagung

INFOS & ANMELDUNG

TAGUNGSKOSTEN  (pro Person)

€ 90,00  Teilnahmebeitrag/Verpflegung/Einzelzimmer
€ 65,00  Teilnahmebeitrag/Verpflegung/ Doppelzimmer
€ 45,00  Teilnahmebeitrag/Verpflegung ohne Frühstück

Nach erfolgreicher Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung 
inkl. Rechnung.

Absagen bis 24. Juli sind kostenfrei, bei einer Stornierung bis 
7. August werden 40 % der Teilnahmegebühren fällig, bei 
einer Stornierung bis 21. August werden 60 % der 
Teilnahmegebühren fällig und ab 22. August sind die vollen 
Teilnahmegebühren zu entrichten.

ANMELDUNG
https://aoweb.kas.de/KAS_VaAnmeldung/Teilnehmer
daten.aspx?id_v=83357&a_A=1

Claudia Bochum
Sekretariat
(Mo-Fr., 8.30-12.00 Uhr)

Wir bitten um Ihre schriftliche Anmeldung 
bis zum 24. Juli 2026 (Tg.-Nr. 26092). 

Evangelische Akademie Hofgeismar
Gesundbrunnen 11
34369 Hofgeismar

      05671 / 881-122
      akademiehofgeismar@ekkw.de
     www.akademie-hofgeismar.de

Evangelische Akademie Hofgeismar

Gesundbrunnen 8                   05671 / 881-0
34369 Hofgeismar  tagungsstaette.hofgeismar@ekkw.de

Der Tagungsort ist eingeschränkt barrierefrei. Bitte nehmen Sie für 
Absprachen gerne Kontakt mit uns auf!

Hofgeismar ist vom Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe in einer Fahrzeit 
von ca. 18 Minuten zu erreichen. Vom Bhf. Hofgeismar ist die 
Tagungsstätte ausgeschildert und fußläufig in etwa 10 Minuten 
erreichbar.

TAGUNGSORT: Evangelische Tagungsstätte Hofgeismar

Titelbild: KI generiert Sekretariat
(Mo-Fr., 8.30-12.00 Uhr)
Sekretariat
(Mo-Fr., 8.30-12.00 Uhr)



Freitag, 04. September 2026

Samstag, 05. September 2026

ab 
15.00 Uhr         Ankommen bei Kaffee & Kuchen

16.00 Uhr        Begrüßung und Einführung in die Tagung
  
16.30 Uhr         Chinas langer Weg in die Moderne - 
                             und was er für Deutschland bedeutet
             Prof. Dr. Klaus Mühlhahn, Institut für 
                             Chinastudien, Freie Universität Berlin

18.00 Uhr          Abendessen

19.30 Uhr          Kamingespräch: Christliche Kirchen 
                              und theologische Praxis in China
             Eva-Maria Hanke-Estevez, Doktorandin
                             am theologischen Seminar, Universität 
                             Heidelberg

ab
7.30 Uhr              Frühstück

08.30 Uhr         Andacht in der Hauskapelle
                                   
09.00 Uhr         Ökonomische Chancen, strategische Risiken:
                              Die deutsche Automobilindustrie zwischen 
                              Wettbewerb und Kooperation mit China 
              Jendrik Niebuhr, Referent Handelspolitik, 
                              Verband der Automobilindustrie e.V. (VDA e.V.)

10.30 Uhr           Kaffeepause

11.00 Uhr          Wie China die Welt sieht - und wie sie sich selbst 
                              sieht: Drei Blicke auf chinesische Softpower
              Wutao Wen, Wissenschaftlicher Mitarbeiter, 
                              Fakultät der Sinologie, Universität Trier

12.30 Uhr           Mittagessen

13.30 Uhr          Die Arbeit der Konrad-Adenauer-Stiftung mit 
                              und in China
                              Thomas Yoshimura, Referent für Asien und 
                              Pazifik (China) Konrad-Adenauer-Stiftung

13.45 Uhr          Abschlussdiskussion
                              - Jendrik Niebuhr
                              - Prof. Dr. Klaus Mühlhahn
                              - Thomas Yoshimura
                              - Wutao Wen

15.00 Uhr          Feedbackrunde & Verabschiedung

Tagungsteam / Leitung

Dr. Giulio Salvati
Studienleiter, Evangelische Akademie 
Hofgeismar

Tanissa Conradi
Politisches Bildungsforum Hessen, 
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

Die Beziehungen zwischen Deutschland und China 
sind im stetigen Wandel: Wirtschaftliche 
Abhängigkeiten, sicherheitspolitische Spannungen, 
Menschenrechtsfragen und der wachsende globale 
Einfluss Chinas werfen grundlegende Fragen für 
Politik, Gesellschaft und Wirtschaft auf.

Das Format beleuchtet Hintergründe und bietet 
Orientierung: Wie hat sich China in den vergangenen 
Jahrzehnten gewandelt? Welche Chancen und 
Risiken ergeben sich für Deutschland und 
insbesondere für die exportorientierte Wirtschaft? 
Und welche Werte sollen die Grundlage deutscher 
China-Politik bilden?

Zwischen Handel und Werten

Programmänderungen vorbehalten

Deutsch-chinesische Beziehungen auf 
dem Prüfstand 


